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Gasthaus Karlsteg
Ginzling

Intensiv & b     ewusst genießen 

„Nicht viel, aber gut essen“, 
ist Künstlerin Margot Stöckl 
wichtig. Im Gasthaus Karlsteg, 
wo höchste Qualität Bedin-
gung ist, fühlte sie sich daher 
gleich richtig daheim. 

V O N  G A B R I E L E  M A R I C I C - K A I B L I N G E R

„Respekt vor Lebensmittel“, lau-
tet Josef Mosers Geheimnis. Der 
Wirt zaubert aus der hauseigenen 
Landwirtschaft und Metzgerei 
die exklusivsten Schmankerln 
erntefrisch auf den Tisch. Kein 
Wunder, wurde die „Karlsteg-
Küche“ bereits mit dem AMA-
Gütesiegel ausgezeichnet, gilt als 
Geheimtipp und ist nicht nur bei 
Stammgästen sogar schon legen-
där. Kommende Woche, am 7. 
und 8. November, verwöhnen der 
Küchenchef, Gattin Gertraud, 
die den Servicebereich über hat 
sowie fünf Mitarbeiter die Gä-
ste mit dem schon traditionellen 
„Ganslessen“. Nicht gemästete 
Mühlviertler Weidegänse dienen 
dazu als Gaumenschmaus, auch 
Sonstiges wird stets nur aus Zu-
taten der Saison bereitet. 

HERBstLICH-fRIsCHE GENüssE 
Ganz auf der Linie von Margot 
Stöckl, die ebenfalls zu saisona-
len Angeboten greift. „Ich koche 
hauptsächlich schnelle Gerichte, 
aber mit frischen Lebensmitteln“, 
erzählt die Künstlerin. Kartoffeln 
mit Gemüse im Rohr gebraten 
oder zurzeit ebenso Köstlich-
keiten aus Kürbis stehen da auf 
ihrem Speiseplan. War die zwei-
fache Mutter früher im Gastge-
werbe tätig, so kocht sie gleich-
falls privat gerne. Italienische 
Küche wie Nudeln sizilianischer 
Art haben es ihr da besonders an-
getan. 

KOpfARBEIt
Und so phantasievoll die 46-Jäh-
rige verschiedenste Gerichte 
kreiert, so kreativ und außerge-
wöhnlich sind ihre Kunstwerke,  
zu denen es auf ihrer Homepage 
„www.margot-stoeckl.at“ noch 
mehr Infos gibt. In ihrem Atelier 
in Stumm entstehen seit 2004 
Plastiken aus Ton und Metall 

EINE KüNstLERIsCH-KuLINARIsCHE syMBIOsE gingen Wirt Josef Moser und Künstlerin Margot Stöckl - die der Kastani-
ensuppe neben ihrem Kunstkatalog mit Schnittlauch den letzten Pfiff gibt - ein.   Fotos: Maricic-Kaiblinger

zum Thema „Kopfarbeit“. Ihre 
„Köpfe“ spiegeln die Charakte-
re unterschiedlichster Kulturen 
wider, drücken aus, wovon sich 
ihre Schöpferin fasziniert und in-
spiriert zeigt. Magisch angezogen 
fühlt sich die plastische Gestalte-
rin seit jeher von alten, handge-
schmiedeten Werkzeugen, täg-
lichen Gebrauchsgegenständen 
und speziell geformten Steinen, 
die sie sammelt und symbiotisch 
in ihre Darstellungen einfließen 

schaft und genießt dazu gerne ein 
Gläschen „Blaufränkischen“.

lässt. „Was ich tue, das tue ich in-
tensiv und bewusst“, erklärt Mar-
got Stöckl ihr gewissenhaftes und 
genaues Arbeiten. Das gilt des-
gleichen fürs Backen, schwärmt 
sie doch für „Schoko-Nuss-Ku-
chen“ und ließ sich im „Karlsteg“ 
nach herbstlicher Kastaniensuppe 
mit „geeister Linzertorte“ an Ka-
stanien- und Kürbisparfait, abge-
rundet mit Apfelstrudelmousse 
verwöhnen. Am liebsten isst die 
Kunstschaffende in netter Gesell-

Rezept für ca. 4 Personen:

Zutaten:
250 g Kastanien, geschält
40 g Zwiebel
30 g Butter
1 EL Mehl
½ l Fleischsuppe
¼ l Rahm
Salz, Pfeffer aus der Mühle
Muskat, Zimtpulver, Schnittlauch

Zubereitung: 
Fein geschnittene Zwiebel sowie Ka-
stanien mit Butter anschwitzen. Dann 
Mehl dazugeben, würzen, mit Suppe 
aufgießen, ca. 20 Minuten leicht ko-
chen lassen und anschließend den 
gemixten Rahm oder leicht aufge-
schäumte Milch einrühren. 
Mit etwas Zimtpulver, Schnittlauch 
und geschlagenem Rahm anrichten. 
Dazu schmecken dünne, getoastete 
Brotscheiben. 

KAstANIENsuppE

AufGEKOCHt IM tIROLER WIRtsHAus

Margot Stöckl,
Künstlerin
Tipps & Tricks:
Weniger ist mehr. 
Mit kleinen, appe-
titlichen Portionen, 
wird Essen jeden 
Tag zu einem Ge-

nuss. Alles mit Maß und Ziel, sowohl 
beim Essen und Trinken als auch im 
täglichen Leben, hat sich immer posi-
tiv bewährt. 

www.tiroler-wirtshaus.at
tIROLER WIRtsHäusER IN IHRER NäHE

Wir verlosen drei Gutscheine à 25 Euro, 
einzulösen in jedem Mitgliedsbetrieb!
Beantworten Sie folgende Frage: Wo wurde 
heute aufgekocht? 

GEWINNSPIELEGEWINNspIEL

Am Internet-Gewinnspiel  können Sie unter 
http://gewinnspiel.tiroler-wirtshaus.at  
mitmachen. Teilnahmeschluss: 05.11.2009.

Genießerwirtshaus Alpin, Achenkirch; Fischer-
wirt am See, Achenkirch; Gasthof Jakober, Al-
pbach; Gasthof Wiedersberger Horn, Alpbach; 
Hotel Post, Alpbach; Gasthaus Roßmoos, Alpbach;   
Gasthof Esterhammer, Rotholz; Gasthof Persal, 
Finkenberg; Gasthaus Karlsteg, Ginzling; Gasthof 
Post, Hinterriß;  Gasthof Hubertus, Hippach; Gasthof 
Forelle, Tux; Tiroler Stub‘n, Mayrhofen; Wirtshaus 
am See, Pertisau; Hotel-Gasthof Central, Pertisau; 
Gasthof Himmelhof, Schwaz;  Brandstetterhof, 
Stans; Land gasthof Linde, Stumm; Gasthof Nester, 
Stumm i.Z.; Gasthof Post, Strass i.Z.;  Der Metzgerwirt, 
Uderns; Schloß Mitterhart, Vomp; Gasthof Dorfwirt,  
Wiesing; Hotel-Gasthof Bräu, Zell am Ziller;


